
 

 

 

 

 

 

Projektbeschreibung CLLD/Leader-ESF 2.2e-MEF-4/20 

Ausbildung von Mitgliedern des Heimat- u. Traditionsverein Großkühnau e.V. 

Kettensäge Lehrgang „Brennholz“ – Ing. Büro für Arbeitssicherheit Jacob 

GmbH Delitzsch 

Der gemeinnützige Heimatverein hat sich im Jahr 2018 das Ziel gesetzt, das 

ehem. Naturbad am Kühnauer See zu erhalten. Durch das hierbei entstandene, 

ehrenamtliche Engagement hat der Verein einen starken Zuspruch erfahren. 

Aktuell sind im Verein über 900 Mitglieder registriert. Der zentrale Treffpunkt für 

das Vereinsleben des Heimat- und Traditionsverein Großkühnau e.V. ist das 

Vereinsgelände auf der Nordseite des Kühnauer Sees. Zur Absicherung der 

Volksfeste und insbesondere zur Vorbereitung der jährlichen Traditionsfeuer 

(Oster- und Sonnenwendfeiern) wurden sechs Mitglieder des Vereins im 

Umgang mit der Motorkettensäge ausgebildet. Mit dem Vorliegen des 

Zuwendungsbescheides am 24.09.2020 wurde der Motorsägenkurs „Brennholz“ 

für Privatpersonen am 23./24.10.2020 beim Ingenieurbüro Jacob in Delitzsch 

gebucht. Der Kurs richtet sich an Privatpersonen, die im Forst in zugewiesenen 

und gekennzeichneten Flächen Sägearbeiten oder Fällarbeiten im Schwachholz 

durchführen. Sechs Vereinsmitglieder haben den Wochenendkurs erfolgreich 

absolviert und sind nun versiert im Umgang mit der Motorsäge. 

Die Europäische Union übernimmt 80% der zuwendungsfähigen Ausgaben für 

diese Ausbildung der Vereinsmitglieder in Form einer Anteilsfinanzierung als 

nicht rückzahlbarer Zuschuss. 

 

 

 

 
 

 


